
Gemeindeversammlung: 

 

Erprobungsraum: „Gemeinde ohne Pfarrperson“ 

Worum geht es? - Welche Fragen gibt es?  Ist es eine gute Idee? 

 

Situation: 2027 Tobias geht in den Ruhestand. Es wird keine Neubesetzung geben. 

Lösung des KK: Die Pfarramtliche Versorgung geschieht durch die Region oder 

Zusammenlegung von Arbeitsbereichen. 

Unsere Lösung: Gemeinde ohne Pfarrperson. Zurzeit ist eine Gemeinde ohne 

Pfarrperson nicht möglich, darum wollen wir es im Rahmen eines 

„Erprobungsraumes“ dies wagen. 

Weg: Arbeit durch Teams und Diakone und Team von Pfarrpersonen aus der Region 

und aus dem Ruhestand. (Wir können auf die Pfarrpersonen zurückgreifen. 

Ziel: Inhaltliches und organisatorisches Profil erhalten 

Gremien: Ausschuss Erprobungsraum/ Zukunftswerkstatt 

Rolle der Pfarrperson: Tobias ist nur noch beratend tätig 

 

Anfrage: 
1. Sollen wir die Zeit nicht nutzen um eine Fusion vorzubereiten? 
2. Sind wir nicht durchschnittlich zu alt, um diesen Schritt zu wagen? 
3. Brauchen wir nicht eine klare Leitung und eine klare Leitungsperson? 
4. Zerstört dieses Bemühen nicht unsere Gemeinde, da sie uns überordert? 

 

Wasserschaden im Keller 

 

Was ist geplant? Wie geht es weiter? 
1. Der Grundwasserspiegel ist gestiegen und hat das Wasser in den Keller gedrückt. 
2. Die Räume werden zurzeit entrümpelt. 
3. Anschließend soll eine neue Bodenplatte eingebaut werden. 
4. Fertigstellung und Einweihung soll im Laufe des nächsten Jahres geschehen. 
5. Die Kosten betragen maximal130 000 Euro 

 

Problem: Bis 2027 soll im Kirchenkreis entschieden werden welche 

Gemeindehäuser erhalten bleiben. Es werden darum nur noch die absolut 

notwendigen Reparaturen über 50 % genehmigt. 
 

Personalentwicklung 

 

Bericht des Personalausschusses  

 

Jugendleiterinnen Stelle 
1. Seit einem Jahr keine Jugendleiterin mehr. 
2. Seit einem Jahr keine Bewerbungen. 
3. KU und Jugendarbeit durch Diakonin Sabrina Bachmann (12 Stunden) besetzt. 
4. Die Frage, die uns umtreibt: Was machen wir jetzt? 

 

Aufstockung der Stelle von Nadine Wessels 

Aufgestockt von 16 Stunden auf 20 Stunden. 

 

Wiedereingliederung von Pfr. Tobias v. Boehn 



Er ist mit 30 Wochenstunden im Dienst. 

 

Schaffung neuer Stellen: Idee einer Person , die den Außenkontakt in den Stadtteil 

organisiert. 

 

Gebäudebedarfsplanung 

 

Wie können die Gebäude Klimaneutral aufgestellt werden? 

Wie viele Gebäuden brauchen wir? 

Was wollen wir? 

Was wird benötigt? 

Welche Gebäude nehmen wir? 

 

Wir haben die Grunddaten der Gebäude erfasst und Gebäudenutzung festgestellt. 

 

Vertikal 

 

Beginn 18:00: Abendessen, Livemusik, Film, Gespräche 

Für Insider und Außenstehende 

 

Was liegt uns auf dem Herzen 

 

Geburtstagsbrief schreiben – Wer kann mitmachen? 

Zurzeit machen es nur noch zwei Personen. 

 

Was machen wir im Kindergarten? 

Instandhaltung des Gebäudes (Gemeindebauer) 

Religionspädagogische Angebot (z.B. Kita- Gottesdienste), Beziehungsarbeit mit den 

Kindern und Eltern. Nadine Wessel ist das Gesicht der Gemeinde. 

Größere Gottesdienste:  Open Air Gottesdienste und Segnungsgottesdienst 

 

 


